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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Dünenfliegen (Diptera, 
Canacidae) umfasst 10 Arten. Zwei weitere Arten wurde in der Vergan-
genheit für Deutschland publiziert, sind aber unzureichend dokumentiert. 
Eine Bibliografie listet 39 Publikationen auf, die Angaben zu Dünenfliegen 
aus Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Canacidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German beach flies (Diptera, Canacidae) 
includes ten species. Two additional species have been published for 
Germany in the past but are insufficiently documented. A bibliography 
comprises 39 publications containing original records of beach flies from 
Germany.
Keywords: Diptera, Canacidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Dünenfliegen (Canacidae) sind unauffällige, schwarz bis hellgrau gefärbte, meist deutlich unter 5 
mm kleine Fliegen. Augenfällige Charakteristika fehlen. Die Arten sind fast ausschließlich 
halophil. Konkrete Beobachtungen zur Ernährungsweise der Larven fehlen. Es wird vermutet, 
dass sich Dünenfliegenlarven von Mikroalgen ernähren (zusammenfassend in Munari & Mathis 
2021). Die mitteleuropäischen Arten kommen fast ausschließlich an der Küste oder an 
Binnensalzstellen vor. Zur Unterfamilie Canacinae, mit den beiden Gattungen Canace und 
Xanthocanace, gehören ausschließlich obligate Küstenbewohner, die an Festsubstrat wie 
Buhnen, Steinbefestigungen oder Lahnungen am Meer gefunden werden. Die Unterfamilien 
Tethininae und Pelomyiinae kommen oft an feuchten, wenig bewachsenen Salzstellen im 
Binnenland oder an der Küste vor. Sie können aber auch lokal häufig auf Küstendünen oder in 
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unmittelbarer Nähe von Gradierwerken auf Rasenflächen vorkommen, also Lebensräumen, die 
durch Spritzwasser salzbeeinflusst sind. Eine weiterführende aktuelle Einführung in Morphologie 
und Biologie der Canacidae findet sich in Munari & Mathis (2021).
Canacidae gehören zu den acalyptraten Dipteren und werden von Wiegmann & Yeates (2017) in 
ein Monophylum mit den Nannodastiidae und Marginidae gestellt. Die nächstverwandten in 
Mitteleuropa vorkommenden Familien sind nach Wiegmann & Yeates (2017) Chloropidae und 
Milichiidae. Lange wurden die Tethinidae als eigene Familie von den Canacidae senso stricto 
getrennt. Aktuell werden die Canacidae senu lato in sechs Unterfamilien aufgeteilt (Munari & 
Mathis 2010), von denen drei aus Deutschland nachgewiesen sind. Weltweit sind 320 Arten der 
Canaciden aus allen Bioregionen bekannt (Munari & Mathis 2021). Für Europa listet Munari 
(2011) 33 Arten aus 5 Gattungen auf, wobei die meisten Arten auf die Mediterraneis beschränkt 
sind.
Der erste Nachweis einer Dünenfliege aus Deutschland stammt von Loew (1874), der 
Xanthocanace ranula von der „deutschen Nordseeküste“ beschreibt. Anschließend wurden 
immer wieder Einzelfunde oder regional begrenzte Untersuchungen publiziert. Bährmann (2001) 
stellt als Erster die Verbreitung und Biologie der Canaciden einer größeren Region Deutschlands 
dar. Nur für Thüringen (Bährmann 2005) und Niedersachsen (Stuke 2009) liegen bislang 
Bearbeitungen für einzelne Bundesländer vor. Die erste Checkliste für Deutschland (noch 
getrennt nach Tethinidae und Canacidae senso stricto) umfasst 12 Arten und stammt von 
Bährmann (1999) und Hollmann-Schirrmacher & Zatwarnicki (1999). Munari & Mathis (2010) 
listen in ihrem ausführlichen Weltkatalog Nachweise derselben 12 Arten, ergänzt durch 
Literaturreferenzen für Deutschland auf.

2. Methoden
Die Bestimmung der mitteleuropäischen Dünenfliegen ist mit Munari (2011) möglich. Die 
Nomenklatur entspricht Munari & Mathis (2010). Ausgangspunkt der Literaturrecherche waren 
die Zusammenstellungen von Bährmann (2005) für Thüringen, von Munari & Mathis (2010) 
weltweit und von Stuke (2019) für Niedersachsen.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland sind aktuell 10 Arten der Dünenfliegen in 39 Publikationen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Im Vergleich zu der Checkliste von 1999 (Bährmann 1999 und Hollmann-
Schirrmacher & Zatwarnicki 1999), in der insgesamt 12 Arten gemeldet sind, wurde zwischen-
zeitlich eine neue Art bekannt und eine Art synonymisiert. Zwei weitere Arten werden hier von der 
deutschen Checkliste gestrichen.

Aus Deutschland publizierte Arten, die nicht in die Checkliste übernommen werden
Zwei Dünenfliegen wurden aus Deutschland gemeldet, die nicht in die deutsche Checkliste 
übernommen werden:
• Tethina czernyi (Hendel, 1934): Munari (2011) beschreibt eine mediterrane Verbreitung für T. 

czerny und hält es für notwendig die Nachweise von Hendel (1934) und Karl (1930, unter T. 
grisea sensu Czerny 1928, nec Fallén, 1823) aus Deutschland zu überprüfen. Tatsächlich 
befindet sich im Museum für Naturkunde der Humboldt Universität Berlin unter T. czernyi kein 
Beleg, der der Angabe von Hendel „Berlin (Schildhorn, 24/5 leg. Oldenberg)“ entspricht 
(Mitteilung Jenny Pohl vom September 2023).
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• Tethina longirostris (Loew, 1865): Laut Munari (2011) sind die Nachweise der mediterran 
verbreiteten T. longirostris aus Deutschland durch Bährmann (2001, 2005) zweifelhaft. Bereits 
Hendel (1934) weist darauf hin, dass die Art beispielsweise von Czerny (1928) mit T. 
strobliana verwechselt wurde. Bährmann & Bellstedt (2008) führen T. longirostris bei der 
Bearbeitung halophiler Dipteren mitteldeutscher Salzstellen nicht mehr auf.

Bewertung des Erfassungsstandes
Das Artenspektrum der Dünenfliegen Deutschlands ist sicherlich weitgehend erfasst. Durch ihre 
Spezialisierung auf Salzbiotope können Dünenfliegen gezielt gesucht werden und geeignete 
Lebensräume wurden immer schon vergleichsweise intensiv von Dipterologen erforscht. Aus 
angrenzenden Regionen ist nur Pelomyia hungarica Hendel, 1943 bekannt geworden, deren 
Nachweis aus Deutschland eventuell möglich wäre.

4. Danksagung
Jenny Pohl (Berlin) informierte über Material von Tethina czernyi aus dem Naturkundemuseum 
Berlin.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Dünenfliegen (Canacidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe. 

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Canacidae Jones, 1906
Canacinae Jones, 1906
Canace Haliday, 1837

nasica (Haliday, 1839) Brauns (1949b), vidit

Xanthocanace Hendel, 1914
ranula (Loew, 1874) Gercke (1887), vidit

Pelomyiinae Foster, 1976
Pelomyia Williston, 1893

occidentalis Williston, 1893 Irwin et al. (2001), vidit
= steyskali Hardy & Delfinado, 1980

Pelomyiella Hendel, 1934
cinerella (Haliday, 1837) Hendel (1934), vidit
mallochi (Sturtevant, 1923) Gorczytza (1988), vidit
= kuntzei (Czerny, 1928)
= parvula auct., nec Loew, 1869
= angustifacies (de Meĳere, 1928)

Tethininae Hendel, 1916
Tethina Haliday, 1837

albosetulosa (Strobl, 1900) Gorczytza (1988), vidit
flavigenis (Hendel, 1934) Hendel (1934), vidit
grisea (Fallén, 1823) Gorczytza (1988), vidit
= cinerea (Loew, 1862)
= latigenis (Becker, 1907)
illota (Haliday, 1838) Gorczytza (1988), vidit
strobliana (Mercier, 1923) Hendel (1934), vidit
= nigripes Czerny, 1928
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